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Der Wintervielfalt auf der Spur
Österreichs fünf Langlauf-Hotspots im Vergleich

In Saalfelden-Leogang läuft man am Ritzensee vor wunderschöner 
Kulisse in der WM-Loipe. Mehr auf Seite 2. 
 Foto: DJD/Österreich Werbung Deutschland/Michael Geissler

Tiere der Woche
Tiere suchen  
ein neues 
Zuhause. 
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Der Wintervielfalt  
auf der Spur

Österreichs fünf Langlauf-Hotspots im Vergleich

(DJD). Im Winter zeigen die Alpen 
viele Facetten. Fünf österreichi-
sche Regionen beweisen, wie ab-
wechslungsreich das Langlaufen 
sein kann: Hier treffen sich Win-
tersportbegeisterte an glitzernden 
Seeufern, in verschneiten Tälern 
und auf hohen Bergen.

Region Paznaun – Ischgl in Tirol

Im Paznaun ziehen sich 80 Kilo-
meter Loipen durch die verschnei-
te Landschaft – von der leichten 
Übungsrunde bis zur schwarzen 
Profi-Strecke. Mehr als 1.500 Hö-
henmeter summieren sich auf den 
Skating-Runden. Schneesicherheit 
von November bis April macht die 
Region zu einem wahren Dauer-
läufer. Auch wer neue Ausrüstung 
sucht, eine Skischule besuchen 
oder Entspannung in der Silvretta 
Therme genießen will, kommt hier 
auf seine Kosten.

Achensee in Tirol

Am größten See Tirols gleiten Lang-
läufer über 230 Kilometer Loipen, 
ausgezeichnet mit dem Loipengü-
tesiegel. Sie führen gemächlich am 
Ufer entlang oder fordernd in die 
Karwendeltäler. Es gibt eine Hun-
deloipe und Angebote für Schlitten-
langlauf. Die Loipen für klassische 
Läufer und Skater sind getrennt. 
Entspannung wartet nach dem Ski-
tag im hoteleigenen Spa oder im 
Freizeitzentrum Atoll Achensee.

Region Seefeld in Tirol

Das Hochplateau hat schon Welt-
meister und Olympioniken gesehen 
und bietet trotzdem viel Platz für 
Genussläufer. Wer hier in die Spur 
geht, erlebt perfekte Infrastruktur 
– vom WM-Stadion Arena365 bis 
zu ruhigen Höhenloipen. Eine neue 
Höhenloipe in Wildmoos erweitert 

das Angebot. Urige Hütten entlang 
der Strecke laden zum Verweilen 
ein. Abseits der Pisten lässt sich die 
Region Seefeld bei geführten Wan-
derungen mit flauschigen Alpakas 
erleben.

Saalfelden Leogang im  
SalzburgerLand

Am Ritzensee wird der Wintersport 
spielerisch. Im Nordic Park probie-
ren Familien auf Schanzen, Wellen 
und Slalomkursen die schmalen 
Bretter aus. Kinder stürzen sich 
begeistert in die nordische Rätsel-
rallye, während geübte Läufer die 
Kollingwaldrunde oder die WM-
erprobte Strecke am Ritzensee tes-
ten. Wenn die Eisfläche freigegeben 
ist, lädt der zugefrorene See zum 
Schlittschuhlaufen ein.

Schladming-Dachstein in der  
Steiermark

Ramsau am Dachstein ist das Herz-
stück einer Region mit Spitzen-
sport-Tradition. 220 Kilometer Loi-
pen spannen ein Netz vom sonnigen 
Hochplateau bis zum Gletscher auf 
2.995 Metern. Wer hier läuft, blickt 
auf die Südwände des mächtigen 
Dachsteins. Der Kalis Cross Park 
für Technikfans, die Rittisberg-Hö-
henrunde mit Panorama oder die 
Gletscherloipe für das Höhentrai-
ning ergänzen sich gut. Biathlon, 
Ski alpin, Rodeln und Skitouren 
sind hier beliebte weitere Aktivitä-
ten.

Mehr Infos zu allen Regionen gibt 
es auf www.austria.info/langlauf.

Fatbiken ist in Schladming-Dach-
stein eine außergewöhnliche Al-
ternative zum Skilanglauf.

� Foto: DJD/Österreich Werbung Deutschland/
Peter Burgstaller

GEBIETSBETREUER (m/w/d)

Dafür sorgen wir:
• Lohnenden Nebenverdienst (auf geringfügiger,
selbständiger Basis oder auch Ƨʣḣķzeit möglich)

• Dauerhafte Beschäftigung bei weitestgehend
freier Zeiteinteilung

• Sicherheit eines zuverlässigen Arbeitgebers
• Solide Einarbeitung

Das bringen Sie mit:
• Mobilität mit eigenem PKW und Erreichbarkeit
• per Handy und Internet
• Freude am Umgang mit Jugendlichen
• Durchsetzungsvermögen

Können Sie sich vorstellen, die Verteilung unserer Zeitungen
und Prospekte vor Ort zu organisieren? Sie führen Ihr eigenes
Team meist aus jugendlichen Austrägern. Sie stellen ein, pla-
nen Urlaubsvertretungen, sind Ansprechpartner für Ihr Team
und sorgen für die gleichbleibende, hohe Verteilqualität. Klingt
das interessant? Eine Tätigkeit als Gebietsbetreuer bei der
EGRO ist ideal für Rentner, Hausfrauen oder alle anderen, die
ein Auto haben und sich angesprochen fühlen.

Bewerbung einfach an: daniele.dauria@egro-direktwerbung.de
oder anrufen unter Tel.: 0 61 04 / 49 70-61
EGRO Direktwerbung GmbH
Bieberer Str. 137 | 63179 Obertshausen
Weitere Informationen unter: www.egro-direktwerbung.de

© NOOKTAVisualisierungen

Wir möchten Danke sagen

für Ihre Unterstützung im Jahr 2025!

Wir bauen ein Hospiz für den
Kreis Groß-Gerau. Helfen Sie mit!

für Ihre Unterstützung im Jahr 2025!

KONTOINHABER Hospizstiftung GG

BANK Kreissparkasse Groß-Gerau
IBAN DE72 5085 2553 0016 1373 33

BANK Volksbank Darmstadt Mainz eG
IBAN DE30 5519 0000 0681 2970 16

VERWENDUNGSZWECK
Weihnachtsanzeige
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Am
06.12.

Familie Wittmann
Kaufleute

Feier mit uns:
Am 06.12. ab 7 Uhr
in Mainz-Kastel,
Wiesbadener Str. 85.
Wir freuen uns auf deinen Besuch!

Freut euch auf:
• Der Nikolaus kommt –
am 06.12.2025 von 10 bis 14 Uhr

• Sektempfang am 06.12.2025
von 10 bis 14 Uhr

• Weinverkostung am 06.12.2025
von 10 bis 14 Uhr inklusive
fachmännischer Beratung

• Verschiedene kulinarische
Verkostungen in unserem Markt

* Einlösbar bis 08.12.2025. Ausgenommen
sind Zeitungen, Zeitschriften, Bücher,
Tabakwaren, Telefonkarten, Pfand/Leergut,
Tchibo-Non-Food, Tchibo-Kaffee, Treuepunkt-
Aktionsartikel, iTunes-Karten, Fotoarbeiten,
Fremdmetzgerei, Kauf von Gutscheinen,
Geschenkkarten und Sushi von Fremdanbietern.

Eröffnungs-
Rabatt5€

Kaufe vom 06.12. bis 08.12.2025 in deinem REWE Mainz-Kastel, Wiesbadener Str. 85
für mindestens 40€* ein und erhalte durch Einscannen des Coupons an der Kasse 5 €
Sofortrabatt. Pro Einkauf kann nur ein Coupon eingelöst werden.
Nicht mit anderen Coupons kombinierbar.
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Wo kann ś schöner sein als beim KCK…
– Von Herbert Fostel –

Stilvoll eben KCK-like, konnte der 
renommierte Club, zunächst seine 
geladene Gästeschar  zum obliga-
torischen Ordensfest für die Kam-
pagne 2026 am 15.November im Fa-
vorite Parkhotel in Mainz, im Foyer 
zum Sekt-Empfang mit köstlichen 
Canapés einstimmen.
KCK-Präsident Prof. Dr. Dirk Loo-
mans konnte galant seine Ehren-
gäste begrüßen. Dazu zählten auch 
der Mainzer Oberbürgermeister 
Nino Haase, der den KCK als etab-
lierten und engagierten Club in der 
Mainzer Fastnacht pries. - Zu den 
weiteren Persönlichkeiten zählten 
die Mainzer Wirtschaftsdezernen-
tin Manuela Matz, Wiesbadener 
Stadtverordnete Christa Gabriel, 
sowie Mechthild Coigné und Kaste-
ler Ortsvorsteher Hartmut Bohrer. 
Ein besonderer Gruß galt den KCK-
Ehrenmitgliedern Werner Böttner 
und Hansi Greb. Ein genussvolles 
Spitzen-Gourmet-Menü mit erlese-
nen Weinen und anschließendem 
leckeren Dessert-Büffet zauberte 

die Küche des Favorite Parkhotels 
mit aufmerksamem Service-Team. 
Für eine informative Moderation 
sorgte Daniel Vetter. Traditionell 
wurden wieder Ernennungen durch 
KCK-Präsidenten Prof. Dr. Dirk 
Loomans und Präsidium mit Kapp, 
Urkunde und Insignien gebührend 
vorgenommen.

Neue Große Räte:
Markus Distelkamp,
Benno Frank
Julia Weimann-Manke,
Bernhard Moser
Björn Saemann

Neu-Komiteter/innen:
Aline Kreuser (Sitzungspräsidentin 
der KCK-Meedschersitzung)
Dennis Oscal Adam
Björn Deyer
Jens Hohenstein
Mark Alexander Jung
Sebastian Kreuser
Alyssa Loomans

Clubist Herbert Fostel würdigte an-
gemessen das effektvolle Denkmal 
– mitten in Mainz – im Stadtpark 
– Nähe Parkhotel Favorite. Es war 
eine Stiftung, anlässlich des 50. 
Gründungsjahres. Damit will der 
KCK die Verbundenheit zwischen 
den Menschen, links und rechts des 
Rheins und der Vaterstadt Mainz 
sichtbar manifestieren. Der krea-
tive Steinmetzmeister und Kunst-
handwerker Kurt Lenz, konnte bei 
der akribischen Arbeit seine Sinne 
und Hände mit viel Mainzer Lebens-
art prägen. Dazu das unverbrüchli-
che Bekenntnis vom genialen und 
unvergessenen Rolf Braun: „Rechts 
des Rheins ist auch noch Mainz“. 
Unter Beifall wies der Chronist auf 
das damalige Jubiläums-Motto hin: 
„Der KCK noch viele Jahr – Garant 
der Freude immer dar.“
„Diese Vorgabe wird zu heutigen 
Club-Zeiten durch Präsidenten Prof. 
Dr. Dirk Loomans mit Präsidium 
und Aktiven erfolgreich ausgewie-
sen!“ Krönender Höhepunkt war die 
mit Spannung erwartete Verleihung 
des „KCK-Mini-Denkmals“ durch 
Präsident Prof. Dr. Dirk Loomans 

an den verdienstvollen Komiteeter 
Thomas Flackus, der überrascht 
und bewegt die Club-Auszeichnung 
entgegennahm. Ein umjubelter Hö-
hepunkt war der Gala-Auftritt des 
grandiosen Kabarettisten Tobias 
Mann mit seinen sprühenden atem-
beraubenden „Hochgeschwindig-
keits-Parodien“ – in Wortakrobatik 
gesanglich und musikalisch. – Un-
vergesslich sind seine gefeierten 
Auftritte in den KCK-Sitzungen. 
Mit zutreffender zeitkritischer 
Satire brannte der famose Enter-
tainer ein „Brillant-Feuerwerk 
vom Feinsten“ ab. Herrlich seine 
Forderungen für einen eigenen 
Planeten für Musk und Trump. In 
seinem top sprühenden Programm 
„Real or Fake“ zog er alle Register 
mit viel beißender Kritik und viel 
Nachdenklichkeits-Momenten zum 
aktuellen Zeitgeschehen. – Passend 
auch dazu: „Der Trump ist kein Lüg-
ner – weil er die Wahrheit kennt…“ 
Im satirischen Fadenkreuz standen 
auch die Persiflagen zu „KI“. Ein 
wahres „Tollhaus“ lösten zunächst 
seine Zugaben mit KCK-Rap-Song 
u.a. „Beim KCK weiß man, wo der 
Frosch die Locke hat…“ Gewünsch-
te Evergreens gab es mit Stan-
ding Ovation zu den Evergreens 
„7 Schoppe musst du überstehen“, 
„Über Mainz lacht die Sonne, über 
Wiesbaden lacht die ganze Welt“, 
sowie „Wo kann´s schöner sein, als 
in Mainz am Rhein?“
Ein absolutes Highlight wurde die 
Vorstellung des neuen KCK-Kampa-
gnen-Ordens für Damen und Her-
ren“ durch Präsidiumsmitglied Da-
niel Marchlewitz. Der prachtvolle 
Orden soll das Licht einfangen und 
in bunte Farben umwandeln. Hier-
zu sorgen effektvoll vier Steine, die 
wie ein Prisma das Licht brechen 
und je nach Lichteinfall und Wahr-
nehmung in allen Farben leuchten, 
für jeden nach seiner individuellen 
Wahrnehmung. Weil jedem Narr sei 
Kapp gefällt, wurde der Weltkugel 
die „KCK-Kappe“ aufgesetzt. Der 
KCK steht vierfarbbunt für die Fast-
nacht. Der Orden selbst erstrahlt in 
der Clubfarbe Silber. Getreu dem 
Motto: „Närrisch bunt wie´s gefällt, 
in allen Farben dieser Welt“. Für 
famose Hintergrundmusik sorgte 
wieder Niko Meurer. Für das Pro-
gramm war der erkrankte Vize-Prä-
sident Bardo Frosch zuständig. Für 
die Gesamtorganisation zeichnete 
sich Präsidiumsmitglied Judith Fla-
ckus mit Bravour aus!
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Der Spatenstich 2026 für  
Bürgerhaus-Neubau wird  

Realität
– Von Herbert Fostel –

Schon vor 2015 gab es bei einem 
Kostheimer Weinfest visionäre 
Denkanstöße für ein „gemeinsames 
Bürgerhaus – Projekt“ durch AKK-
Stadtrat Rainer Schuster (SPD) 
und Kommunalpolitiker Gerd-Josef 
Weckbacher (FWG).
Der damalige Oberbürgermeister 
Sven Gerich übernahm diese Über-
legungen erst mit der Vorgabe zu 
„gemeinsamem Bürger-Entschei-
den“ – aus beiden Ortsteilen-.
Ursache und Folgen: 
Die erforderlichen Sanierungen der 
beiden Bürgerhäuser erwies sich 
als zu kostspielig. Bei den umfang-
reichen Planungen wurden auch die 
Vereine eingebunden.
Der ehemalige KCK-Geschäfts-
führer und Aktive des Kostheimer 
Gesangsvereins Harmonie, Bardo 
Frosch, sah es in seiner Position, 
als amtierender „Vereinsmensch“ 
in beiden AKK-Ortsteilen, und plä-
dierte für den Neubau eines Domi-
zils für alle Kostheimer und Kaste-
ler.
„Beide alten Bürgerhäuser sind 
in einem auf Zukunft gesehen 
schlechten Zustand“.
Anwohner, auch in Kostheim und 
Kastel beschweren sich über den 
Lärm bei Veranstaltungen, zuge-
parkte Straßen und Einfahrten.
Für KCV würde ein neues Bürger-
haus, mit entsprechender Größe, 
eine Rückkehr der  Fremdensitzun-
gen nach Kastel ermöglichen.
„Wir trauern, trotz „guter Bedin-
gungen in Mainz, Kastel nach“.
Der heimatverbundene Kostheimer 
Carneval- Verein plädierte solida-
risch ohne „Wenn und Aber“ stets 
für ein zeitgemäßes gemeinsames 
Bürgerhaus.
Das Argument des damaligen KCV- 
Vorsitzenden Toni Oestereich lau-
tete u.a. – mit einer Prise Humor: 
„Warum soll ich in einem klappri-
gen Opel Kadett fahren, wenn vor 
der Tür ein Porsche steht“.
Zu den Befürwortern zählte bis dato 
der Kasteler Vereinsring- Vorsit-
zende, Josef Kübler, als erfahrener 
Stratege zum Wohle der Vereine.
Die Ortsbeiräte von Kostheim und 
Kastel votierten ebenfalls für den 
gemeinsamen „Bürgerhaus- Neu-
bau“.

Der zündende Funke konnte bis in 
den Wiesbadener Magistrat über-
springen. Der komplizierte Grund-
stückserwerb, die Bauplanungen 
und die Öffentlichkeits- beteiligun-
gen hatten die Planung des Projekts 
verzögert.
Jetzt wurde aus dem Rathaus ver-
kündet: Die Wiesbadener Bauauf-
sicht hat die Baugenehmigung er-
teilt!
„Ein weiterer Meilenstein für das 
rund 32 Millionen teure Projekt ist 
erreicht worden“, verkündete der 
Baudezernent Andreas Kowol (Grü-
ne).
Dazu wurde hingewiesen:
„Die durchdachte Architektur des 
Gebäudes bietet großzügige Veran-
staltungsflächen, flexible, teilbare 
Säle, Vereins- und Seminarräume, 
sowie separate Eingänge für unter-
schiedliche Nutzungsanforderun-
gen der Bürgerschaft, der Vereine 
und Institutionen.
„Das Hochbauamt steuert das 
Projekt, koordiniert die Fachpla-
nungen, begleitet das Genehmi-
gungsverfahren und sorgt für die 
wirtschaftliche und technische 
hochwertige Umsetzung des Vorha-
bens“. 
Lt-Oberbürgermeister Gert- Uwe 
Mende wird das neue Flaggschiff 
der Bürgerhausverwaltung mit ei-
nem Saal für 800 Gäste (Tische und 
Stühle!) eingerichtet.
Dazu zählte zu seinen Ankündigun-
gen: „In den ersten Monaten des 
Jahres 2026 können wir den ersten 
Spatenstich feiern!“
Die Bagger sollen im ersten Quar-
tal 2026 anrücken!
„Jetzt kann es endlich losgehen!“
KCV – Präsident Björn Saemann:
„Dank und Anerkennung der Stadt 
Wiesbaden für das vorgesehene gi-
gantische Bau- Projekt in unserer 
Region!“

Resümee:
Jetzt können die Wiesbaden Ma-
cher „tüchtig in die Hände spu-
cken……..!“
Die geplante Super- Fertigstellung 
bürgt für eine hochqualifizierte 
und akribisch geplante Bauweise 
mit der Vorgabe: „Gegenwart ist 
Zukunft!“

Glückliche Gesichter bei der 
FES-Sammelaktion

Europäische Woche der Abfallvermeidung –  
Geht das noch oder muss das weg?

BORNHEIM (BT). Ganz im Sinne der 
Europäischen Woche der Abfallver-
meidung bot die FES Frankfurter 
Entsorgungs- und Service GmbH an 
ihren Sammelstellen einen zusätzli-
chen Service. Das diesjährige Motto 
war „Reparieren statt Wegwerfen: 
Elektroschrott vermeiden!“ Der Auf-
ruf, der an die Bevölkerung ging, 
war nicht nur Elektroschrott zur An-
nahme zu bringen. Es waren auch 
Geräte, die noch funktionieren oder 
repariert werden können, gefragt. 
Und obwohl es knisternd kalt war 
und zu regnen begann, kamen die 
Frankfurter Bürger mit dem „Aus-
sortierten“ zu Fuß, mit dem eBike 
oder mit einen PKW-Kofferraum 
voller Geräte und Kabel. 
Eine Frau aus Hausen brachte ei-
nen noch funktionierenden Mixer, 
ein Frankfurter übergab seine alte, 
noch intakte Stereoanlage mit Kas-
settendeck und Plattenspieler. Die 
erste Frage ist immer: „Funktioniert 
das noch oder geht das direkt weg?“ 
Im Raum hinter der Übergabe sor-

tierten dann die Fachleute nach Sinn 
und tatsächlicher Wiederverwen-
dung. 
Auch Batterien und Akkus fanden so 
ihren richtigen Platz für die Entsor-
gung.  In Frankfurt vergeht aktuell 
kein Tag mehr, ohne dass es in einer 
Entsorgungsanlage oder in einem 
Müllfahrzeug zu einem Entste-
hungsbrand aufgrund der falschen 
Entsorgung von Akkus und Batte-
rien kommt. FES-Geschäftsführer 
Dirk Remmert erklärt hierzu: „Wer 
denkt, die eine elektrische Zahn-
bürste oder Powerbank wird schon 
nicht zum Ernstfall führen, der irrt. 
Tag für Tag brennt es in den Müll-
fahrzeugen und Entsorgungsanla-
gen. Klar ist: wer seine Akkus und 
Batterien in den Hausmüll wirft, ge-
fährdet Menschenleben.“ 
Im Rahmen der Europäischen Wo-
che der Abfallvermeidung unter-
stützte die FES, indem sie die „Spen-
der“ mit kleinen Gesten wie einem 
Mini-Adventskalender oder anderen 
Sympathieträgern ausstattete.

Eine komplette, geliebte Stereoanlage wanderte in die Annahme.� Foto: BT
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Bonjour, beach!
Drei Tipps zum Buchen der perfekten Sprachreise

(DJD-K). Trotz DeepL, Google 
Translate und Co. lernen viele 
immer noch gerne selbst eine 
Fremdsprache: In 2024 nahmen 
fast 20 Prozent mehr Menschen an 
Sprachreisen teil als im Jahr zuvor. 
Das geht aus der Marktanalyse des 
Fachverbands Deutscher Sprach-
reise-Veranstalter (FDSV) hervor. 
Wir zeigen, auf welche Punkte In-
teressierte bei der Buchung achten 
sollten.
 

1. Das passende Reiseziel wählen

Wer eine Fremdsprache wirklich 
lernen möchte, tut das am schnells-
ten und besten in dem Land, in dem 
die Sprache gesprochen wird. Bevor 
man also nach dem Reiseziel schaut, 
sollte einem klar sein, für welche 
Sprache man sich interessiert. Laut 
FDSV war letztes Jahr Englisch mit 
Abstand die beliebteste Sprache, 
sowohl bei Erwachsenen als auch 
bei Jugendlichen. In Europa bieten 
sich dafür Ziele in Großbritannien, 

Irland und Malta an. Bei Panke 
Sprachreisen beispielsweise geht 
es nach Bournemouth an die eng-
lische Südküste, nach Dublin oder 
Valletta. Auch für die zweit-, dritt- 
und viertbeliebtesten Sprachen 
Spanisch, Französisch und Italie-
nisch gibt es Angebote mit Reisen 
nach Valencia, Nizza und Florenz.
 

2. Den richtigen Kurs buchen

Eine Sprachreise ist nicht wie der 
Pfl ichtunterricht in der Schule: Wie 
viele Unterrichtsstunden man in 
der Woche lernen möchte, können 
alle vorab wählen. Die Angebote 
reichen von wenigen Wochenstun-
den bis zu Vollzeitunterricht mit 
40 oder sogar 50 Einheiten, wie 
unter www.panke-sprachreisen.
de/sprachkurse aufgelistet ist. Wer 
wenig Zeit hat und schnell viel ler-
nen möchte, sollte mehr Einheiten 
pro Woche buchen. Für alle, die das 
Lernen der Fremdsprache gerne 
mit etwas Urlaub verbinden möch-

ten, bieten sich weniger intensive 
Sprachkurse an. Und wer sich allei-
ne wohler fühlt als in der Gruppe, 
kann individuelle Privatkurse mit 
maßgeschneiderter Betreuung bu-
chen.
 

3. Auf Zertifi zierungen achten

Wer freie Zeit und Geld für einen 
Sprachurlaub nutzt, will an dessen 
Ende Ergebnisse sehen. Zumal die 
Kosten für den Unterricht je nach 
Intensität und Gesamtdauer der 
Reise von wenigen hundert bis zu 
mehreren Tausend Euro reichen 
können. Daher lohnt es sich, vor 
der Buchung zu prüfen, ob der Ver-
anstalter in Deutschland und die 
Sprachschule im Ausland nach DIN 
EN 14804 geprüft sind, wie es bei 
Panke Sprachreisen der Fall ist. Die 
Norm stellt Anforderungen an den 
Unterricht, die Unterkunft und die 
angebotenen Freizeitaktivitäten. So 
müssen Teilnehmende unter ande-
rem einen Einstufungstest machen 

und ihrem Niveau entsprechend 
zwischen Lerngruppen wechseln 
dürfen, der Unterricht muss kom-
munikativ gestaltet sein. Zudem 
sollten die Sprachlehrkräfte nach-
weislich qualifi ziert sein, zum Bei-
spiel weil sie das international aner-
kannte CELTA-Zertifi kat haben.

Sprachreisen verbinden Arbeit 
mit Vergnügen: morgens lernen, 
nachmittags an den Strand.
 Foto: djd-k/Panke Sprachreisen
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Aus der Region

Gewaltfreie Friedensappelle
Mahnende Gedenkfeier des Kasteler Vereinsrings

– von Herbert Fostel –
Dem Volkstrauertag kommt als 
staatlicher Gedenktag eine beson-
dere Rolle zu.
Erstmals wurde er im Deutschen 
Reich 1925 begangen. Damals noch 
im März – der Tag war dem Geden-
ken der Gefallenen des Ersten Welt-
krieges 1914 bis 1918 gewidmet. 
Nach dem schrecklichen Zweiten 
Weltkrieg ist der Volkstrauertag ge-
blieben, aber der Termin und die In-
halte haben sich geändert. „Es gibt 
keinen Weg zum Frieden, denn der 
Frieden ist der weg.“
Der Kasteler Vereinsring-Vorsitzen-
de Josef Kübler konnte zahlreiche 
Besucher, darunter die Stadtverord-
nete Christa Gabriel, AKK-Stadtrat 
Rainer Schuster und Kasteler Orts-
vorsteher Hartmut Bohrer begrü-
ßen und betonte dabei: “Die Annah-
me, dass es vorbei
Sei mit Krieg und Terror sei falsch. 
In Wahrheit eskaliere es an den 
Fronten in Europa und im Nahen 
Osten, deshalb seien Gedenkstun-
den zur Mahnung dringend gebo-
ten.
Dies wurde angemessen bei der To-
tengedenkfeier der Vereine auf dem 

Kasteler Friedhof zum Ausdruck 
gebracht. Musikalisch umrahmt 
von den Kasteler Musikanten unter 
Leitung ihres Dirigenten Holger 
Müller.
Flankierend zeigten ihre Präsenz 
mit Fahnen und Fackeln die Frei-
willige Feuerwehr Mainz-Kastel, 
Deutsche Rot-Kreuz-Ortsgruppe 
Mainz-Kastel, VdK-Ortsgruppe 
Wiesbaden-AKK.
Eine bewegende zeitkritische Ge-
denkrede hielt Peter Muttke, 2. 
Vorsitzender der Gesellschaft für 

Heimatgeschichte Kastel. Aus der 
Sicht eines Kindes kann Krieg nur 
ein Absurdum sein. „Warum soll 
ich sterben“. Also ist es doch eine 
Zumutung, für ein Land oder eine 
Weltanschauung zu töten und getö-
tet zu werden.
Aber was ist mit der Verteidigung? 
– So argumentieren wir Erwach-
senen und geben uns Regeln, um 
Kriege fairer zu machen. – Ein 
Krieg bleibt immer die grausams-
te aller Erfahrungen, egal nach 
welchen Regeln gekämpft wird. 

Das wird uns in diesen Jahren und 
Monaten einmal mehr bewußt. 200 
Kriege und kriegerische Konflikte 
weltweit von der UN aufgelistet, das 
sind 200 zuviel. Nazi-Deutschland 
und mit ihm ganz Europa konnte 
offentsichtlich nur in kriegerischen 
Auseinandersetzungen vom men-
schenverachtenden Regime befreit 
werden. Eine Erkenntnis, die Milli-
onen Opfer gefordert hat. Ein Preis, 
den in Deutschland niemand mehr 
bezahlen wollte.
Die mahnende Statistik dazu: Um-
gekommene Soldaten zweier Welt-
kriege, der zu Tode gekommenen 
Zwangsarbeiter, der Opfer des Na-
tionalsozialismus und all den an-
deren Kriegstoten, die auf diesem 
Friedhof und vielen anderen liegen.
In der Ukraine kämpfen Menschen 
um ihre Freiheit und in Israel um 
den Schutz ihres Landes. Im Gaza-
Streifen und im Westjordanland 
wollen sie ein selbstbestimmtes Le-
ben führen.
Der „Friedensbringer“ aus Ameri-
ka und seine kriegerischen Ambiti-
onen in der Karibik und im eigenen 
Land.

Begrüßung durch den Vereinsring-Vorsitzenden Josef Kübler.�

Stimmungsvolles Ordensfest der Jocus-Garde Mainz-Kastel
– Von Herbert Fostel –

Ein gebührender Programmablauf 
brachte die KJG-Gardisten und 
KJG-Offiziere in Vorfreude auf när-
rische Zeiten bei ihrem traditionel-
len Ordensfest in den Garderäumen 
der Reduit in Stimmung. Im Mittel-
punkt standen zunächst verdiente 
Beförderungen:
Vize-Präsident Jürgen von der Au 
wurde Generaloberst. Gardespieß 
Detlef Kownatzky zum Generalleut-
nant befördert. Zum Feldwebelleut-
nant und 1. Fähnrich wurde Lien-
hard Schreiber ernannt.
Folgende Personen wurden in das 
Offizierskorps aufgenommen:
Petra Grode, Gabi Berger, Manfred 
Berger, Christine Weber, Kerstin 
Seide, 
Thorsten Braun, Michael David.
Torsten Brauer wurde zum Fähn-
rich im Fahnenzug ernannt.
Der Verdienstorden der Jocus-
Garde wurde an den 1. Sappeur 
Ralf Schmitt und an den Sappeur 
Udo Weihe verliehen, weiterhin 

wurde der Verdienstorden an den 
Kadettenwagen-Bauer Stefan Horst 
verliehen. Im letzten Jahr wurden 
bereits die Verdienstorden an Uwe 
Brandbeck, Martina und Markus 
Richter, Chantal Walloch, Clau-
dia und Frank Weihe verliehen, 
konnten aber jetzt erst überreicht 
werden. Der Ehrenorden der Ad-
miralität wurde an Thorsten Braun 
verliehen.
Die honorigen Beförderungen und 
Ernennungen wurden vom Gene-
ralfeldmarschall der Garde And-
reas von Günther, mit seinem Stab 
vorgenommen. Auch die Jugendlei-
terin Nicola Kownatzky ehrte die 
Kinder Luis und Oskar Born, sowie 
von der Musik & Showband Thalia 
Gladis mit Urkunden für ihren Ein-
satz bei der Garde.
Ein mitreißendes Rahmenpro-
gramm konnte begeistern.
Den Anfang, nach der Begrüßung 
durch Gardepräsident Ralf Kues 
und Sitzungspräsident Guido 

Froitzheim machte das Kinder und 
Jugendballett der Garde (Leitung 
Aileen Schreiber) mit ihrem Auf-
tritt. Auch das Garde und Showbal-
lett zeigte ihr Können mit einem 
hervorragendem Show-Tanz (Lei-
terin der Tanzsportabteilung Dun-
ja Weber). Die Musik & Showband 
war mit einem Potpourri vertreten 
(Stabführer Michael Pülsinger).
Bevor die Kampagneorden ver-
liehen wurden, ging es mit Trom-
melwirbel und Fackeln durch das 
Löwentor auf die Vorderseite der 
Reduit um unter den Klängen des 
Narrhalla-Marsches die Jocus-
Garde-Fahne zu hissen. Bei der 
Rückkehr ins Gardeheim wurde 
durch Generalfeldmarschall And-
reas Günther, Gardepräsident Ralf 
Kues und den beiden Vizepräsiden-
ten Jürgen von der Au und Thomas 
Stein der Kampagneorden 2025/26 
an die Gardemitglieder verliehen. 
Viel Lob gab es auch für den pracht-
vollen KJG-Orden mit den fröhlich 

winkenden Gardekadetten von Eh-
ren-Generalfeldmarschall Josef von 
Kübler und AKK-Stadtrat Rainer 
Schuster.
Bei anschließender Verpflegung 
mit Weck-Worscht-Woi gab es noch 
viele gute Gespräche zur kommen-
den 5. Jahreszeit mit dem Garde-
Präsidenten Ralf Kues.

Begrüßung der Gardisten und 
Offiziere durch den Generalfeld-
marschall.
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Clevere Geschenkideen
(DJD). Ob für die Freundin, den 
Bruder oder den Lieblingskolle-
gen: Wir sind immer wieder auf 
der Suche nach kleinen Geschen-
ken und Aufmerksamkeiten. Doch 
genau diese Auswahl fällt oft 
schwer. Es gibt Dinge, die hübsch 
aussehen - und solche, die man 
wirklich braucht. Letztere landen 
nicht in der Schublade, sondern 
werden häufi g und mit Freude be-
nutzt. Darum darf es statt der x-ten 
Duftkerze oder Tasse gern einmal 
etwas Praktisches sein, das den 
Alltag erleichtert und dabei schön 
anzusehen ist. Schließlich spielen 
für viele von uns Themen wie Mi-
nimalismus, Nachhaltigkeit und 
ein bewusster Umgang mit Dingen 
eine immer größere Rolle.

Schönes für die Küche

Gerade beim Schenken ist es daher 
umso wertvoller, Nützliches mit 
Schönem zu verbinden. Selbst ge-
machter Sirup oder ein Gewürzöl, 
wiederverwendbare Trinkfl aschen 
aus Glas oder Edelstahl oder ein 
duftendes Duschgel sind nur einige 
Ideen. Wer einem Genießer oder 
Hobbykoch eine Freude machen 
möchte, kann mit hochwertigen 
Küchenutensilien wie Geschirrtü-
chern aus Leinen oder einer elegan-
ten Bratenzange besonders punk-
ten. Für mehr Nachhaltigkeit bieten 
sich beispielsweise die cleveren 
Tütenhüter von böörds an. Dieses 
stabförmige Verschlusssystem eig-
net sich für nahezu jede Art von ge-

öffneten Verpackungen und sorgt 
dafür, dass Inhalte luft- und was-
serdicht verschlossen bleiben – ob 
Kaffeebeutel, Müslipackung oder 
tiefgekühltes Gemüse. Dadurch 
wird die Haltbarkeit von Lebensmit-
teln verlängert, Geschmack bleibt 
erhalten und unnötige Lebensmit-
telverschwendung wird effektiv re-
duziert.

Kleinigkeiten sinnvoll 
kombinieren

Die Handhabung ist denkbar einfach: 
Die Tüte wird am oberen Ende einmal 
umgeschlagen und mit dem Knick in 
den Verschluss geschoben – fertig. 
Die Tütenhüter sind nicht nur in der 
Küche hilfreich, sondern auch unter-
wegs, etwa auf Reisen oder im Cam-
per. Sie ersetzen sperrige Clips oder 
Gummiringe, die leicht brechen, und 
sehen dabei deutlich hochwertiger 
und stilvoller aus. Unter www.tüten-
hüter.com gibt es weitere Informatio-
nen und Anwendungsideen. Wer mag, 
kombiniert einige dieser praktischen 
Küchenhelfer mit einem Beutel frisch 
gebackener Plätzchen oder einem aro-
matischen Kräutersalz. So entsteht 
ein persönliches Geschenk, das nicht 
nur Freude bereitet, sondern auch 
nachhaltig genutzt wird – Tag für Tag.

Naturbäume aus Deutschland und Dänemark
BAUHAUS hält Weihnachtsbaum-Preise 2025 stabil

MANNHEIM/BAD VILBEL (RED). Trotz 
steigender Produktions-, Logistik- 
und Einkaufskosten bietet BAU-
HAUS auch 2025 Weihnachtsbäu-
me zum unveränderten Preis an. 
Ab der vorletzten Novemberwoche 
fi nden Kundinnen und Kunden in 
allen Fachcentren frisch geschla-
gene Bäume aus zertifi ziert nach-
haltigem Anbau – erkennbar am 
Naturbaumsiegel des Verbands Na-
türlicher Weihnachtsbaum e.V. 
Besonders beliebt bleibt die Nord-
manntanne, die rund 75 Prozent der 
in Deutschland jährlich verkauften 
25 Millionen Weihnachtsbäume 
ausmacht. BAUHAUS bietet Grö-
ßen von 80 cm bis drei Meter an 

– inklusive stabiler Preise für die 
Klassiker von 150 bis 175 cm sowie 
attraktive Konditionen für große 
Bäume bis 300 cm. „Trotz gestie-
gener Kosten ist es uns gelungen, 
die Preise stabil zu halten“, betont 
Helmut Rödiger, Bereichsleiter Ein-
kauf Garten. 
Ein Schwerpunkt liegt 2025 erneut 
auf Nachhaltigkeit: Alle Bäume 
werden bundesweit einheitlich im 
biologisch abbaubaren Vacu Bio-
Netz aus Cellulose eingenetzt. Es 
ist vollständig heim- und industrie-
kompostierbar und zersetzt sich 
innerhalb von etwa sechs Monaten 
– ein spürbarer Beitrag zur Redu-
zierung von Plastikmüll. 

Die angebotenen Naturbäume 
stammen aus streng kontrolliertem 
Anbau in Deutschland und Däne-
mark. Sie erfüllen Kriterien wie 
Ressourcenschonung, Artenvielfalt 
und soziale Standards. Während 
ihres Wachstums binden sie CO2 
und geben Sauerstoff ab – ein Hek-
tar Weihnachtsbaumkultur fi ltert in 
zehn Jahren bis zu 149 Tonnen CO2. 
Für jeden gefällten Baum wird ein 
neuer gepfl anzt. 
Mit stabilen Preisen, nachhaltiger 
Verpackung und zertifi zierter Her-
kunft setzt BAUHAUS erneut ein 
klares Zeichen für ein verantwor-
tungsvolles Weihnachtsfest.
 Foto: Bauhaus

Geschenke, die nicht nur stylisch, sondern auch praktisch sind, kommen 
immer gut an. Foto: DJD/böörds

Kleine Helfer für eine gut organi-
sierte Küche machen Schluss mit 
dem Tütenchaos im Schrank.
 Foto: DJD/böörds
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 SIE sucht IHN

· Draht- und Gitterzäune
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Pfosten
· Sicherheitszäune · Tore
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Gabionen
· auch Montagen
· auch Privatverkauf

ZÄUNE · GITTER · TORE
Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46-48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810
Fax (06071) 5161

www.draht-weissbaecker.de
E-Mail: draht@weissbaecker.de

120 km Draht und Gitter
1900 Türen und Tore am Lager

 Job

Beilagen-Hinweis

ALDI, Bauhaus, Bären Apotheke, 
DOUGLAS, Edeka, Einhorn 

Apotheke Langen, Esser 
Apotheke, Expert Klein, Globus 
Baumarkt, HIT, Hornbach, JYSK, 

Lidl, Möbel Roller, Nahkauf, Netto, 
Norma, Rats Apotheke, Penny, 

POCO, Polster Aktuell, Rossmann, 
Thomas Philipps, toom Baumarkt, 

Zimmermann 

Als Beilage in Teilen dieser Ausgabe:

Wir kaufen Wohnmobile + Wohn-
wagen,  03944 - 36160,
www.wm-aw.de Fa.

Nebenjob gefällig? Keine Versi-
cherung, kein Verkauf! Bei Inter-
esse bitte melden unter
06104-4970-90

Kaufe Wohnmobile & Wohnwa-
gen, Zustand egal auch mit Män-
gel Tel. 0174/6004673

Seriöser Käufer sucht:
Antike Möbel, Fotoapparate,
Porzellan, Bücher, Uhren, Ge-
mälde, Bierkrüge, Design,
Kunst etc. 0163 6909267

Anita, 74 J., verwitwet und kinder-
los. Ich sehe gut aus, habe eine
frauliche Figur mit schöner Ober-
weite, bin herzlich und ehrlich. Ich
habe als Arzthelferin gearbeitet,
bin nicht ortsgebunden und würde
bei Zuneigung auch zu Ihnen zie-
hen. Sie dürfen auch älter sein, ger-
ne würde ich Sie mit meinem Auto
besuchen pv Tel. 0157 - 75069425

Silvia, 64 J., (verwitwet), bin eine
attraktive, sympathische u. zärtli-
che ehemalige Frisörin, mit Top Fi-
gur, etwas mehr Oberweite, ich ko-
che gerne u. gut, liebe ein gepfleg-
tes, gemütliches Zuhause. Welcher
nette, liebenswerte Mann bis ca.
80 möchte mich kennen lernen?
Habe eig. Auto und könnte Sie
auch besuchen. Bitte rufen Sie
gleich an pv Tel. 0151 - 20593017

Frau Reichelt kauft Pelze, Nerze,
Silberbesteck und Uhren aller Art.
Schallplatten, Nähmaschinen,
Schreibmaschinen, Briefmarken,
Kleider, Bernstein, Münzen, Zinn,
Perlen, Kupfer, Bleikristall, Fernglä-
ser, Perücken, Teppiche, Bilder, Öl-
gemälde, Möbel, Porzellan, Leder-
und Krokotaschen, Krüge, Mode-
schmuck, Gardinen, Puppen, Or-
den, Figuren, komplette Nachlässe
auch Haushaltsauflösungen, Alt-
gold, Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck. 100% seriös und dis-
kret. Kostenlose Beratung und An-
fahrt sowie kostenlose Wertein-
schätzung. Zahle Bar und vor Ort.
Täglich von 7:30 - 20:30 Uhr. Ger-
ne auch am Wochenende.
 069/25718443

Alle Fahrzeuge
PKW‘s, Busse, Geländewagen, Oldtimer, Wohnwagen/ -mobile, Traktoren, Bagger.

Alles anbieten! (Baujahr, km, Zustand egal)
Sofort Bargeld! Jederzeit erreichbar.

Telefon: 06158 / 60 86 988 • 0173 / 30 87 44906158 / 60 86 988 • 0173 / 30 87 449

KFZ BAR ANKAUF

Kaufe Motorräder alle Marken, alle Modelle, Quad, UTV, Chopper,
Enduro, Beiwagen,E-Roller oder E-Bikes. Auch mit Mängel oder Unfall.

Bitte alles anbieten. Zahle bar.

Tel.: 0173 / 30 87 449 • 06158 / 60 86 991

SUCHE FAHRZEUGE
PKW‘s, Busse, Geländewagen, Wohnmobile etc. für Export,

Zustand egal, zahle Höchstpreise – sofort Bargeld,
bitte alles anbieten, jederzeit erreichbar.

TTel.: 06258 / 50 89 921 •el.: 06258 / 50 89 921 • 00151 / 718 723 06151 / 718 723 06

Kaufe alle Wohnwagen, Wohnmobile, Traktoren,
Bagger, Anhänger, Baumaschinen,
zahle bar und Höchstpreise!

Tel.: 0151 / 718 723 06 • 06258 / 50 89 921

Kaufe Autos
PKW, Busse, LKW, Geländewagen,

Wohnwagen/-mobile, Traktoren, Bagger,
auch mit Mängeln, Zustand egal.

Bitte alles anbieten, zahle bar und fair.

24 Stunden erreichbar!
06157 / 91 68 006
0177 / 31 05 303

Valentino kauft an:
Pelze aller Art. Zahle bis zu 5000€. Le-
derjacken, Bilder, Bruchgold, Altgold,
Zahngold, Bernsteine, Ferngläser, Blei-
kristall, Tischdecken, Gardinen, Porzel-
lan, Gold- u. Silbermünzen, Gemälde, Ta-
schenuhren, Armbanduhren, Schmuck,
Perlen, Briefmarken, Perücken, Figuren,
Modeschmuck, Eisenbahnen, Schall-
platten, Bücher, Silberbesteck, Vorhän-
ge, Abendgarderobe, Teppiche, alte
Möbel, Nähmaschine, Schreibmaschine,
Puppen, Kleidung, Zinn, Orden, Gobelin,
Messing, Bilder, Krüge, Krokotaschen,
Markentaschen.
Kostenlose Hausbesuche und kosten-
lose Werteinschätzung. Zahle absolute
Höchstpreise. 100% seriös und diskret.
Barabwicklung vor Ort. Mo-So 7-20 Uhr
erreichbar 01784612931

Herr Zeiß kauft an
Pelze aller Art, Alt u. Bruchgold,
Zahngold, Goldschmuck, Mün-
zen, Briefmarken, Uhren, Per-
len, Modeschmuck, Bernstein-
schmuck, Perücken, Puppen, Le-
der- und Krokotaschen, Figuren,
Eisenbahnen, Ferngläser, Blei-
kristalle, Kleidung, Orden, Gobe-
lin, Messing, Bilder, Zinn, Silber-
besteck, Krüge, Teppiche, Por-
zellan, Schallplatten, Nähma-

schinen, Schreibmaschinen, Bü-
cher, Möbel, Gardinen, auch

Haushaltsauflösungen. Kosten-
lose Beratung und Anfahrt sowie

Werteinschätzung.
Zahle absolute Höchstpreise!

100% seriös und diskret!
+++Barabwicklung vor Ort+++
Mo. – So.: 8.00 - 20.00 Uhr

% 06104 / 98 79 935

Herr Eiffler kauft an
Pelze aller Art, Alt u. Bruchgold,
Zahngold, Goldschmuck, Mün-
zen, Briefmarken, Uhren, Per-
len, Modeschmuck, Bernstein-
schmuck, Perücken, Puppen, Le-
der- und Krokotaschen, Figuren,
Eisenbahnen, Ferngläser, Blei-
kristalle, Kleidung, Orden, Gobe-
lin, Messing, Bilder, Zinn, Silber-
besteck, Krüge, Teppiche, Por-
zellan, Schallplatten, Nähma-

schinen, Schreibmaschinen, Bü-
cher, Möbel, Gardinen, auch

Haushaltsauflösungen. Kosten-
lose Beratung und Anfahrt sowie

Werteinschätzung.
Zahle absolute Höchstpreise!

100% seriös und diskret!
+++Barabwicklung vor Ort+++
Mo. – So.: 8.00 - 20.00 Uhr

% 06105 / 9 67 60 55

Frau Steinbach kauft an,
Pelze und Lederjacken aller Art, alte
Nähmaschinen, Altgold, Bruchgold,

Zahngold, Goldschmuck, Münzen, Brief-
marken, Handtaschen, Modeschmuck,
Bernstein, Schmuck, Perücken, Schall-
platten, Ferngläser, Krokotaschen,

Puppen, Taschenuhren, Armbanduhren,
Eisenbahn, Kristalle, Messing, Bilder,

Orden, Kleidung, Gobelin, Silberbesteck,
Krüge, Teppiche, Porzellan, Schreib-
maschinen, Gardinen, Möbel, Bücher,
Haushaltsauflösung, kostel. Beratung
und Anfahrt sowie Werteinschätzung.
++ zahle absolute Höchstpreise ++
++100% seriös, 100% diskret ++

zahle alles bar vor Ort +++ Mo.-So. von
8.00 - 21.00 Uhr, auch an Feiertagen
( 069 - 66 05 94 93

Frau Friedrich sucht
und kauft

Pelze, Zinn aller Art, Alt- u. Bruch-
gold, Zahngold, Goldschmuck,
Haushaltsauflösungen, Blei-

kristalle, Bilder, Modeschmuck,
Silber aller Art, Bernstein, Leder
und Krokotaschen, Schallplatten,

Schreib- und Nähmaschinen,
Figuren, Gobelin, Teppiche,
Porzellan, Krüge, Möbel,

Gardinen, Tischdecken, Uhren.
Kostenlose Beratung und Anfahrt
bis 100 km sowie Werteinschät-
zung. Zahle Höchstpreise, 100%
diskret, Barabwicklung vor Ort.

Mo.-So. 7.30-21.00 Uhr

Tel. 069 - 34 87 58 42
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„Der Hund ist ein Begleiter, 
der uns daran erinnert, 
jeden Augenblick zu genießen.“

Marla Lennard
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Tiere in Not Odenwald e.V. | Tel. 06063/939848
www.tiere-in-not-odenwald.de

TINO(PM). Der Verein „Tiere in 
Not Odenwald e.V.“ sucht ein Zu-
hause für ARMANI.
Armani wurde im Januar 2022 
und ist ein echt netter Kerl! Ein 
bisschen unerzogen, ein biss-
chen aufdringlich beim Schmu-
sen, aber richtig nett! Armani 
wurde abgegeben, weil es mit 
dem 13 jährigen Mops der Fami-
lie wohl nicht mehr geklappt hat. 
Armani ist 3 Jahre alt und unkas-
triert, die ausstehenden Impfun-
gen und eine Wurmkur hat Tiere 
in Not Odenwald bereits nachge-
holt. Eine Impfung kommt noch 
Anfang Dezember. 

Laut Vorbesitzern bleibt Armani 
gut alleine, er liebt Menschen 
und ist grundsätzlich verträglich 
mit Hunden. Auch Auto fährt Ar-
mani gut und macht auch sonst 
alles mit. Einzig seine Schnor-
cheln – man muss es wirklich 
so nennen – wenn Armani sich 
freut oder sonstwie aufgeregt 
ist gewöhnungsbedürftig. Das 
ist auch das typische Problem 
dieser Rasse (Französische Bull-
dogge), Tiere in Not Odenwald 
ist noch in Abklärung ob eine 
„normale“ Gaumensegel Operati-
on ausreicht oder ob noch mehr 
ansteht, wie z.B. die Nasenlöcher 
vergrößern. Teuer wird es in je-
dem Fall für das Tierheim.
Für Armani, der auch super an 
der Leine geht, sucht TiNO trotz-

dem bereits jetzt ein Zuhause, 
denn die Erholung nach so einer 
OP fi ndet besser in einem war-
men, ruhigen Zuhause statt, als 
in einem stressigen Tierheim All-
tag mit begrenzter Zeit. 

Für die OP, die ein riesiges Loch 
in die Tierheim Kasse reißen 
wird, freut sich Tiere in Not 
Odenwald riesig über Geldspen-
den! Die Kontodaten und den 
Paypal Link fi ndet sie ebenfalls 
auf der Homepage. 1000 Dank 
dafür schon jetzt!

Wenn Sie einmal ARMANI ken-
nenlernen möchten, können Sie 
sich an das TINO-Büro unter 
06063/939848 wenden oder sich 
vorab auf www.tiere-in-not-oden-
wald.de informieren. 
Wir bitten um Ihr Verständnis, 
dass aufgrund der derzeitigen 
Situation ein Kennenlernen nur 
nach einer telefonischen Abspra-
che erfolgt.      Foto: TINO

Weitere Informationen unter Hoff ungsvolle Tierblicke e.V.
www.htb-ev.de | Tel. 06068-4785493 | oder 0162-2939838

NaYlaNaYla
Nayla ist ein liebe, verschmus-
te, verträgliche Hündin.
Wir suchen eine aktive Familie 
für sie, die viel mit ihr unter-
nimmt, vielleicht eine Hun-
deschule besucht und ihr das 
Hunde 1x1 beibringt.
Sie ist geimpft, gechippt und 
kastriert.
Nayla ist 1 Jahr alt, ist 43 cm 
groß und wiegt 12 kg.
 Foto: HTB

Tierschutzverein Seligenstadt u.U. e.V. | https://tsvseligenstadt.de 
 Tel.: 06182-26626 | E-Mail: info@tsvseligenstadt.de

TSV SELIGENSTADT (PM). Fiete ist 
ein unkomplizierter Bub. Der 6 
Monate alte Fiete ist ein lebhaf-
ter, verspielter Kater. Er kann 
sich gut alleine beschäftigen, 
z.B. mit seiner Kugelbahn, spielt 
aber auch gerne mit den anderen 
Katzen aus seiner Gruppe. An-
fänglich klärte er mit dem ande-
ren Kater, wer hier das „Sagen“ 
hat. Hat dann aber akzeptiert, 
dass er es nicht ist. Seitdem ver-
tragen sich die beiden Kater sehr 
gut und spielen zusammen. Er 
kommt zum schmusen, aber zieht 
sich zurück, wenn die anderen 

Miezen die Bezugsperson bela-
gern. Er ist ein unkomplizierter 
Kater, der zu einem oder mit ei-
nem anderen Kater vermittelt 
werden kann. Er passt in eine 
Familie durchaus mit Kindern. 
Ein vernetzter Balkon sollte vor-
handen sein. 

Mehr Informationen zu Fiete er-
halten Sie beim Tierschutzver-
ein Seligenstadt u.U. e.V. auf der 
Homepage: https://tsvseligen-
stadt.de; per Tel.: 06182-26626 
ODER auch gerne per Mail: 
info@tsvseligenstadt.de.  Foto: TSV

ArManIArManI

FRAU DANIEL KAUFT
Pelze aller Art, Nähmaschinen, Schreibmaschinen, Figuren,
Schallplatten, Eisenbahnen, Leder- und Krokotaschen,
Silberbesteck, Bleikristall, Zinn, Modeschmuck, Möbel,

Kleider, Alt- u. Bruchgold, Zahngold, Goldschmuck, Gardi-
nen, Uhren, Münzen, Bernstein, Perlen, Bilder, Gobelin, Mes-
sing, Teppiche, Orden, Fernglas, Puppen, Perücken, Krüge.

Komplette Nachlässe sowie Haushaltsauflösungen.
Kostenlose Besichtigung sowie Wertschätzung.

100 Prozent seriöse und diskrete Barabwicklung vor Ort.
Täglich Montag-Sonntag von 8-21 Uhr.

Telefon 06196-4026889

FiEteFiEte
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BLACK

Für bestehende und neue Bonus Club Mitglieder.

1) Gültig von 29.11.2025 bis 03.12.2025. Ausgenommen reduzierte sowie in unseren Prospekten oder Werbemitteln
beworbene Ware, die im Haus gekennzeichnet ist. Bei Inanspruchnahme keine weiteren Konditionen möglich. Nicht
gültig auf bereits getätigte Aufträge, und Kauf von Produkten der Marken based, Bora, Bestpreis, KARE, Miele,
Quooker, Gutscheine und Nahrungsmittel. Pro Einkauf und Kunde nur ein Gutschein gültig. Alle Abschläge beziehen
sich auf den Abholpreis. Keine Barauszahlung möglich. Auch im Onlineshop einlösbar. Mömax Deutschland GmbH,
Mergentheimer Str. 59, 97084 Würzburg.

in Frankfurt

Bei dir liegt Sparen im Trend?

auf fast den
gesamten
Einkauf

Ausgenommenalle Werbe- undAktionsartikel ausden aktuellenund in den letzten30 Tagen gültigenProspekten aufmoemax.de/prospekte

SHOPPING


